
152

ein reichgeschnitztesMasswerkornamentin vielfachenVariantenzeigen,geziert.EinenähnlichenDecorweisendieFriesederDeckentäfelungauf,welchedie rechteckigenflachenCassettenumgrenzen.In dieTäfelungan
der Fensterwandist ein Wandschränkcheneingelassen,dessenDeckleisten-
umrahmungHolzmosaikmit geometrischemMusterzeigt.DasFussendederWandvertäfelungeinschliesslichjenerindergrösserenErkernische ist mit einfachgestalteten Sitztruhenverbunden, welche einen in
der Mitte des Erkerausbaues befindlichengothischen Tisch umschliessen.
Die der Fensterseite gegenüberliegendeLängswand enthält eine Thüre mit
Sch1oss-und Bandbeschlägenund reichprofilirterUmrahmung;überdem
Thürsturze sind geschnitzteund polychromirteWappen von Comthurendes
deutschen Ordens angebracht. Neben dieser Thüre findet sich in unmittel-
barer Verbindung mit der Wandtäfelung ein hübsches, bis zur Decke
reichendes Waschkästchen, dessen obere Partie mit Fialen und reich
sculptirtenMasswerkfriesengeschmücktist,währendderuntereTheilgleichden beiderseitigenWangenstücken durch ein ausgegründetesFlachornament
belebt wird. Eine besonders reiche und kunstvolldurchgebildeteOma-
mentirung zeigt der mächtige Unterzugbalken, dessen drei sichtbare Flächen
mit geschnitztemMasswerk,plastischemLaubwerkundWappenschilderndecorirtsind. AlsAusführungsmaterialehat, entsprechenddemOriginale,vornehmlichZirbelholzimVereinemit einergeringenMengevonFichtenholz
und Lärchenholz gedient. An Stelle des im Laufe der Zeiten abhanden
gekommenen Originalofenswurde dem Interieur die Copie eines dem
XV. Jahrhunderte angehörenden Ofens aus dem Fürstenschlösschen zu
Meranmit grün und gelbglasirtenReliefkachelneingefügt.

DieNachbildungdieseshervorragend schönenRaumeswarderk.k.Staats-
Gewerbeschule in Innsbruck übertragen worden, welche dieselbe mit denSchülernderLehrwerkstättenfürHolzindustrieundjenerfürkunstgewerb-liche Metalltechniken,sowie mit den Schülern der FilialfachschuleHall zur
Ausführunggebracht hat. Der Ofenwurde von der k. k. Fachschule für Thon-
industriein Bechynhergestellt.Mitarbeiteraus demLehrkörperderStaats-GewerbeschuleInnsbruck:DirectorRegierungsrathJohannDeininger(Auf-nahmederOriginaleinReiffenstein,Polychromirung,Leitung);AndreaColli,Lehrer(ÜberwachungderTischlereiarbeiten);josefMoriggl,Lehrer(Über-wachungder I-Iolzschnitzarbeiten);AugustBiendl,Lehrer(Überwachungder Metallarbeiten);Victor Hofer, Werkmeister der Filialfachschulein Hall
(Schnitzarbeiten). Mitarbeiter aus dem Lehrkörper der Fachschule in
Bechyn:FachschulleiterProfessorAloisPorges(Leitung),ProfessorEduard
Hauptmann(Fach-und Detailzeichnungen),LehrerKarlZidlick}?(Über-
wachungder keramischenMalerei),WerkmeisterFranz Lenner(Über-
wachung der Öfnerarbeiten).
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